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ZUM EINSTIEG 
 
Werter Leser, 
sie halten mit diesem Jahresbericht eine Zusammenstellung der geleisteten Arbeit der 
Ortsfeuerwehr Andelsbuch über das Jahr 2013 in den Händen. 
Ein Jahr, in dem viel bewegt wurde und in dem eine Rückschau durchaus lohnend ist. 
 
Am Ende dieses Jahres heißt es für mich vor allem DANKE zu sagen. Danke für die 
tagtägliche Bereitschaft, dem Nächsten zu helfen. Auch für die zahllosen Tätigkeiten, 
Vorbereitungen, Sitzungen und sonstigen Aufgaben im Feuerwehrwesen. 
 
Das Jahr 2013 war auf verschiedenen Ebenen ein sehr bewegendes Jahr, das so manche 
Änderung ergab.  
 
So zum Beispiel wurden nach den Neuwahlen einige ``neue`` Gesichter in führende 
Positionen gewählt. Den scheidenden Funktionären gebührt es nochmals Danke zu sagen für 
ihre Arbeit, die sie geleistet haben. 
 
Leider mussten wir auch zwei verdienstvolle Kameraden zu Grabe tragen. Pius u. Wille waren  
Menschen, die viele Jahrzehnte in unseren Reihen standen und uns begleitet haben.  
 
Auch Gedenken dürfen wir dem Salzburger Landesbewerbsleiter HBI Alois Bernhaupt.  
Er ist auf der Rückreise von Mülhausen, wo er als Bewerter bei der Feuerwehrolympiade des 
CTIF tätig war, bei einem Verkehrsunfall im 44. Lebensjahr tödlich verunglückt. 
 
Apropo Feuerwehrolympiade: Herzlich durften wir uns mit der Ludescher Gruppe freuen, die 
mit 29,55 Sekunden einen Traumlauf hingezaubert hat und den hervorragenden  
4. Endrang erzielt hat. 
 
Nach über 30 Jahren (!) haben wir es endlich geschafft, ein Gruppenbild der gesamten 
Mannschaft zu machen. Es dauerte ein bisschen, bis jeder richtig stand und sich sauber 
präsentierte, aber bei dieser großen Mannschaftstärke nicht verwunderlich. 
 
Auch haben wir uns entschieden, 2015 das Landesfeuerwehrfest mit den Landesbewerben 
durchzuführen. 4 Tage wird Andelsbuch das Festmekka im Land sein. Da der 
Landesfeuerwehrverband das 140-jährige Jubiläum feiert, haben wir allen Grund, gemeinsam 
ein erfolgreiches Fest durchzuführen.  
 
DANKE sagen möchte ich der gesamten Mannschaft, die im Berichtsjahr wieder 
Unglaubliches geleistet hat.  Besonders erwähnenswert sind auch unsere 
Familienangehörigen, die durch ihre Unterstützung und ihr Entgegenkommen eine 
erfolgreiche Arbeit erst möglich machen.  
 
 
 
 
 
 
 
 



�����������	�
��������	
 
 ��	��������	�
����


   - 4 -

 

ZUM GEDENKEN 
 
Mit Willi Fink und Pius Kohler haben wir 2013 zwei langjährige Ehrenmitglieder verloren. 
``Finko Bartles Wille`` war 58 Jahre und ``Schedlars Pius`` war 62 Jahre  ein sehr stolzes 
Mitglied der Feuerwehr Andelsbuch. 
 
Ihr Wirken und ihre Leidenschaft Feuerwehrmann zu sein, soll uns ein Vorbild sein und sie 
mögen in ewiger Erinnerung bleiben. 
Der Herr gebe ihnen die ewige Ruhe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

              Willi Fink                                        Pius Kohler 
        *28.05.1933  -  + 30.04.2013                             *01.05.1931  -  + 05.08.2013            
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AUSSCHUSS UND SACHLEITER 
 
Ausschussmitglieder: 

Harry Simeoni  Kommandant 
Klaus Metzler Kdt.-Stellvertreter, Diensteinteilungen 
Jos Geser Zug-Kdt.; Jugendausbildung 
Harald Metzler Zug-Kdt. 
Peter Felder Zug-Kdt.; Drehleiterchef; Fähnrich 
Christof  Feuerstein Kassier 
Johannes Scalet Schriftführer, IT, EDV 
Walter Schneider Gerätewart 
Markus Ritlop Maschinistenausbildner 
Christian Grissemann Atemschutzwart 
Martin Berlinger Atemschutzwart 
Christof  v.d. Thannen Pager – u. Funkwart 
 
 
Sachleiter: 

Alexander Sohler 2. Gerätewart 
Christof Kohler, Martin Moosbrugger, Hof Schlauchwart 

Bernhard Metzler Bekleidung 
Jodok Metzler Kantine, Altmaterial, Ehrenmitglieder u. Passive 
Martin Moosbrugger Maschinisten 
Norbert Kempf Leiter der Feuerwehrjugend 

Peter Jäger Funk 
Thomas Feuerstein, Doren Chronist 

 
 

MITGLIEDERSTAND 
 
Zum 31.12.2013 zählt unsere Wehr einen Mannschaftsstand von 108 Mitgliedern,  
darunter 62 Aktive, 8 Passive, 19 Ehrenmitglieder und 19 Jugendmitglieder. 
 
Das Probejahr haben Berchtold Clemens, Berchtold Andreas u. Egender Christof erfolgreich 
abgelegt.  
 
Nach 6 Jahren werden Schneider Alexander u. Braun Matthias zum Oberfeuerwehrmann 
ernannt.  
 
Nach 12 Jahren Feuerwehrdienst werden Feuerstein Thomas (Meisten) und  
Feuerstein Christof, sowie Von der Thannen Christoph zu Hauptfeuerwehrmännern befördert. 
 
Ihren Dienst in der Feuerwehr haben beendet: 
Stefanie Bär, Thomas Braun, Daniel Feuerstein, Martin Moosbrugger, Christof Schilling, 
Florian Mätzler, Oktay Caglayan, Isa Demircan 
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AUSZEICHNUNGEN 
 
 
 

Gesamtüberblick: 

Bronzenes Verdienstkreuz.......................................... 5 
Silbernes Verdienstkreuz............................................ 1 
 
Bronzene Verdienstmedaille für 25 Jahre ................ 45 
Silberne Verdienstmedaille für 40 Jahre .................. 29 
Goldene Verdienstmedaille für 50 Jahre.................. 17 
60 Jahre Zugehörigkeit............................................... 4 
70 Jahre Zugehörigkeit............................................... 1 
 
Funkleistungsabzeichen Bronze............................... 28 
Funkleistungsabzeichen Silber................................. 17 
Funkleistungsabzeichen Gold .................................. 13 
 
Leistungsabzeichen Bronze...................................... 87 
Leistungsabzeichen Silber........................................ 60 
Leistungsabzeichen Gold ......................................... 11 
 
Bundesleistungsabzeichen Bronze ........................... 82 
Bundesleistungsabzeichen Silber ............................. 59 
 
Südtiroler Leistungsabzeichen Bronze..................... 42 
Südtiroler Leistungsabzeichen Silber....................... 38 
 
Feuerwehrjugend Bronze ......................................... 12 
Feuerwehrjugend Silber ............................................. 7 
Feuerwehrjugend Wissenstest Bronze ..................... 10 
Feuerwehrjugend Wissenstest Silber ......................... 6 
 
Strahlenschutzabzeichen ............................................ 2 
 
Atemschutzabzeichen Bronze .................................... 1 
 
Technische Hilfeleistung Stufe 1 ............................... 2 
Technische Hilfeleistung Stufe 2 ............................... 1 
Technische Hilfeleistung Stufe 3 ............................... 1 
 
Deutsche int. Leistungsabzeichen Bronze.................. 1 
 
Bewerterspange in Bronze ......................................... 2 
Bewerterspange in Silber ........................................... 2 
Bewerterspange in Gold.…………………………….1 
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LEHRGÄNGE AN DER LANDESFEUERWEHRSCHULE 
 
 
 

Lehrgang Von Bis Name Vorname 

syBOS I 15.02.2013 15.02.2013 Feuerstein Christof 
Funk 18.02.2013 19.02.2013 Moosbrugger Martin 
Funk 18.02.2013 19.02.2013 Schneider Simon 
Funk 18.02.2013 19.02.2013 Geser Michael 
Truppführer 18.03.2013 19.03.2013 Scalet Johannes 
Brandschutzpläne Grundlagen 19.03.2013 19.03.2013 Scalet Johannes 
Atemschutz 10.04.2013 12.04.2013 Braun Mathias 
Gefährliche Stoffe I 05.06.2013 06.06.2013 Feuerstein Christof 
Gefährliche Stoffe I 05.06.2013 06.06.2013 Scalet Johannes 
Feststoffbefeuerte Atemschutzausbildung 13.09.2013 13.09.2013 Metzler Klaus 
Feststoffbefeuerte Atemschutzausbildung 13.09.2013 13.09.2013 Schneider Andreas 
Brandschutzpläne Grundlagen 26.09.2013 26.09.2013 Berlinger Martin 
Brandschutzpläne Grundlagen 26.09.2013 26.09.2013 Felder Peter 
Brandschutzpläne Grundlagen 26.09.2013 26.09.2013 Feuerstein Christof 
Truppführer 26.09.2013 27.09.2013 Berlinger Martin 
Truppführer 26.09.2013 27.09.2013 Felder Peter 
Truppführer 26.09.2013 27.09.2013 Feuerstein Christof 
Brandschutzpläne Grundlagen 03.10.2013 03.10.2013 Braun Daniel 
Brandschutzpläne Grundlagen 03.10.2013 03.10.2013 Moosbrugger Martin 
Brandschutzpläne Grundlagen 03.10.2013 03.10.2013 Schneider Simon 
Truppführer 03.10.2013 04.10.2013 Braun Daniel 
Truppführer 03.10.2013 04.10.2013 Moosbrugger Martin 
Truppführer 03.10.2013 04.10.2013 Schneider Simon 
Jugendbetreuer-Grundausbildung 11.10.2013 11.10.2013 Kohler Christoph 
Jugendbetreuer-Grundausbildung 11.10.2013 11.10.2013 Ritlop Herbert 
Training Heißübungsanlage 08.11.2013 08.11.2013 Bär Jakob 
Training Heißübungsanlage 08.11.2013 08.11.2013 Feuerstein Thomas 
Training Heißübungsanlage  08.11.2013 08.11.2013 Metzler Klaus 
Training Heißübungsanlage 08.11.2013 08.11.2013 Scalet Johannes 
Training Heißübungsanlage  08.11.2013 08.11.2013 Schneider Alexander 
Training Heißübungsanlage  08.11.2013 08.11.2013 Schneider Simon 
Training Heißübungsanlage 08.11.2013 08.11.2013 Türtscher Johannes 
Training Heißübungsanlage 08.11.2013 08.11.2013 Schneider Julian 
Training Heißübungsanlage  08.11.2013 08.11.2013 Geser Michael 
 

 
Im Berichtsjahr 2013 waren 34 Männer insgesamt 432 Stunden in der 
Landesfeuerwehrschule, um sich aus- und weiterzubilden. 
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ÜBUNGEN UND SCHULUNGEN 
 
Ein enormer Stundenaufwand wurde auch bei den Übungen und Schulungen aufgebracht. 
So haben 1.927 Mann bei 183 Probeneinheiten ganze 5.968 Std. aufgebracht. 

 

Anzahl Tätigkeit Mann Stunden 

3 Atemschutzproben 21 42 

2 Chargenschulung 20 80 

29 Drehleiterproben 114 223 

8 Fahrerschulungen 48 96 

10 Funkübungen 47 94 

8 Zugsübungen 154 308 

17 Jugendausbildung 51 102 

1 Kreisübung 10 20 

8 Maschinistenproben 45 95 

2 Schulungsabend 75 150 

6 Vollproben 229 458 

9 Zusatzübungen, sonstige Übungen 152 357 

37 gesamte Feuerwehrjugend 402 2100 

39 Wettkampfproben 411 1348 

4 JHV, Ehrungen, Feste, uvm. 148 495 

 Gesamt 1.927 5.968 
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EINSÄTZE 
 

Datum Zeit Alarmierungsart Ort Mann Std. 
25.01.2013 18:12 f2 Kaminbrand Kempf Elisabeth, Hub 17 17 
04.02.2013 14:27 b3 Lawinenabgang Niedere Gerach 9 5 
05.02.2013 20:54 f1 Verkehrsunfall Bregenzerwaldstrasse L200 7 3 
06.02.2013 22:32 f2 Verkehrsunfall Bregenzerwaldstrasse L200 24 27 
14.02.2013 21:31 f2 Kaminbrand Itter 124 26 13 
02.03.2013 11:00 f1 Eiszapfen entfernen Mohr, Bühel 5 6 
20.05.2013 02:25 f11 Patientenbergung Mellau, Übermellen 295 9 8 
27.05.2013 10:51 f3 Heustocküberhitzung Wirth Norbert, Bühel 19 20 
31.05.2013 18:34 f1 Verkehrsunfall Bersbuch 22 26 
10.06.2013 00:58 f1 Kanalnetz verstopft Felder Manfred, Bersbuch 23 47 
12.06.2013 15:12 f1 Paragleiterbergung Niedere Greber Startplatz 2 3 
15.06.2013 17:29 f1 Paragleiterbergung Niedere Greber Startplatz 3 9 
19.06.2013 05:25 f2 Mülldeponie brennt Bersbuch Sporenegg 18 20 
19.06.2013 09:43 f1 LKW - Beton verloren Bersbuch  14 18 
23.06.2013 21:48 f1 Verkehrsunfall Bersbuch-Sporenegg 17 21 
27.06.2013 19:12 f3 Kellerbrand Fink Anton, Itter 35 37 
30.06.2013 18:54 f1 Baum liegt auf Strasse Bezauerwald  19 12 
23.08.2013 16:42 f1 Paragleiterbergung Niedere 1 1 
25.08.2013 01:00 f2 Frau über Brücke  L 200 E Werk 13 7 
31.08.2013 19:08 f1 Paragleiterbergung Niedere Kopf 3 8 
05.09.2013 17:10 f1 Paragleiterbergung Niedere -Sattel 1 5 
17.10.2013 11:50 f11 Patientenbergung Hittisau, Tannen 314 11 12 
07.11.2013 14:16 f4 Dachstuhlbrand Langenegg, Bach 117 10 10 
20.11.2013 18:42 f11 Ausleuchten Unfall L 29 Großdorfer Straße 11 5 
04.12.2013 16:51 f3 Kellerbrand Dr. Rüscher, Hof 49 334 
16.12.2013 06:15 f14 Brandmeldeanlage Vinzenzheim Andelsbuch 20 20 
19.12.2013 19:47 f2 Kaminbrand Schneider, Ruhmanen 27 33 
30.12.2013 13:35 f1 Öl in Kanal Schiretz Unterbezegg 10 10 

  Gesamt 28 Einsätze 425 737 
 
 
 
 
f1 Kleinstereignis 

f2 Kleinereignis 

f3 Mittelereignis 

f4 Großereignis 

f6  Bergeschere 

f11 Sondereinsatzmittel 

f14 Brandmeldeanlage 
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EINSATZSTATISTIK 
 
 
Im laufenden Berichtsjahr ergeben sich folgende Einsatzarten: 
7 Brandeinsätze 
16 Technische Einsätze 
4 Nachbarliche Hilfeleistungen 
1 Fehlalarm 
 
Die Gesamtzahl der Einsätze ist im Vergleich zum Vorjahr gleich,  
die Einsatzstunden sind aufgrund des Brandes bei Dr. Rüscher deutlich höher. 
2012 – bei 28 Einsätze = 407 Std. ; 2013 – bei 28 Einsätze = 737 Std.  
 
Merklich niedrig war die Anzahl der nachbarlichen Hilfeleistungen. Wurden in den Jahren 
davor im Durchschnitt 10 Einsätze außerhalb geleistet, waren es heuer gar ``nur`` 4 Einsätze. 
 

 
 
 
 

Einsatzarten 2009 2010 2011 2012 2013 

Brandeinsätze 3 6 4 4 7 

Technische Einsätze 11 14 18 14 16 

Nachbarschaftliche Hilfeleistung 11 10 10 10 4 

Fehlalarm 0 0 1 0 1 

Gesamtanzahl 25 30 33 28 28 
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ALLGEMEINE TÄTIGKEITEN 
 
Im Berichtsjahr 2013 sind  1.639 Stunden für die allgemeinen Tätigkeiten aufgebracht 
worden.        
 
                     

Tätigkeit Anzahl Stunden 
Büroarbeiten 160 485 

Ausbildungsvorbereitung 18 78 

Fahrzeugwartungen 52 152 

Gerätewartung, -prüfungen 42 95 

Instandhaltung Gebäude u . Sonstiges 25 142 

Jugendausbildung Aktive 10 48 

Kantine 33 68 

Sitzungen und Besprechungen 35 351 

Sonstiges 45 220 

Gesamt 420 1639 

 
 
 
 

FAHRZEUGE UND GERÄTSCHAFT 
 

Fahrzeuge Fahrtkilometer 

Kommandofunkfahrzeug (Kdo.-Fu.)  Bj. 2007 2.458 

Mannschaftstransportfahrzeug (MTF)  Bj. 1989 1.952 

Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung (LFB-A)  Bj. 2000 496 

Drehleiter Bregenzerwald (DLK 23-12)  Bj. 2000 920 

Tanklöschfahrzeug (TLF-A 2000-200) Bj. 2006 710 

Schlauchanhänger  Bj. 1958 150 

Tragkraftspritzenanhänger  Bj. 1955 80 

Gesamtkilometer 6.766 
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Geräte – Taktische Bezeichnung 

Stück 

TS 8 2 
TS 12 2 
Schmutzwasserpumpe 3 
Schlammpumpe 2 
Wasserwerfer 3 
HD-Schläuche in Meter 340 
C-Schläuche in Meter 840 
B-Schläuche in Meter 1380 
A-Sauger 17 
B-Sauger 6 
Pressluftatmer 12 
AS-Flaschen 42 
Hochleistungslüfter 3 
Flutscheinwerfer 13 
Stromerzeuger über 5 KVA 3 
Greifzug 1 
Motorkettensägen 4 
Wärmebildkamera Bullard 1 
Mehrbereichsschaum 120 
Überflurhydranten 85 
Löschwasserbehälter 3 
Fixstation 1 
Fixstation – Bündel 1 
Handbündel 2 
Fahrzeugstation 5 
Handfunkgeräte 10 
Rufempfänger – Poscag 72 
Sirenen 2 
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VERKEHRSREGELUNG UND ABSPERRDIENSTE 
 
 

Datum Veranstaltung Mann Stunden 
01.04.2013 Waschen E-Werk 7 11 
14.04.2013 Absperrdienst weißer Sonntag 2 3 
12.05.2013 FC Andelsbuch Brandwache 3 9 
17.05.2013 Wälder Versicherung 3 6 
18.05.2013 Wälder Versicherung 2 8 
18.05.2013 Wälder Versicherung 2 6 
01.06.2013 Flohmarkt Rotes Kreuz Parkplatzdienst 2 7 
02.06.2013 Flohmarkt Rotes Kreuz Parkplatzdienst 2 6 
15.06.2013 Rocknight EHC Bregenzerwald 3 8 
05.07.2013 Werkraumhaus- Eröffnung 4 8 
26.10.2013 Ziegenausstellung 14 63 
26.10.2013 Ziegenausstellung 8 38 
26.10.2013 Räumdienst Ziegenausstellung 17 44 
03.11.2013 Seelensonntag 2 4 

 Gesamt 71 221 

 
 
 
 

 
 
 
 
Ein großer Dank gilt unserem Kdt. – Stv. Klaus Metzler, 
für seine mühevolle Einteilung aller Dienste, die er vorbildlich 
organisiert.   
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LEISTUNGSBEWERBE 
 
 
Im Jahr 2013 haben sich 4 Gruppen bei den Leistungsbewerben beteiligt. 
Bei 48 Proben haben 411 Männer über 1348 Stunden aufgebracht, um sich auf die 
Wettkämpfe vorzubereiten.   
  
 

Ergebnisse: 
 
 

04.Mai 2013: Kuppelcup in Au 

 
Beim Kuppelcup in Au trat die Gruppe von Johannes Scalet an.  

Platzierungen: 27. Rang und 38. Rang. 

 

22. Juni 2013: Salzburger Landesleistungsbewerb in Flachau 

�

Gruppe: Johannes Scalet 
Simon Schneider, Julian Schneider, Alexander Schneider, Florian Feuerstein, Matthias Braun, 
Daniel Braun, Andreas Berchtold, Johannes Türtscher  
 

Klasse Platzierung Zeit Fehlerpunkte Staffelzeit 
Bronze A 5. Rang 47,84 25 54,47 
Silber A 4. Rang 61,57 20 54,47 

 
 

06. Juli 2013: Vorarlberger Landesleistungsbewerb in Doren 

 
Feuerwehrjugend mit ihren Betreuern Norbert Kempf, Christoph Kohler, Bernhard Felder 
 

Klasse Platzierung Zeit Fehlerpunkte Punkte 
Jugend FLA Bronze 22. Rang 62,57 55 954,70 
Jugend FLA Silber 8. Rang 73,04 20 989,21 

 
 
Gruppe: Johannes Scalet 
 

Klasse Platzierung Zeit Fehlerpunkte Staffelzeit 
BFLA Silber A 17. Rang 48,61 35 54,45 
Silber A 17. Rang 46,43 20 54,50 

 
Der goldene Helm gewann Schnifis. 
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20. Juli 2013: Nassleistungsbewerb Bezirk Bregenz in Bildstein  

 
Gruppe: Alexander Sohler 
Christof v.d. Thannen, Jodok Felder, Jakob Bär, Thomas Feuerstein – Meisten,  
Markus Bär, Christof Feuerstein, Martin Berlinger, Christian Grissemann  
 

Klasse Platzierung Zeit Fehlerpunkte 

Bronze A 5. Rang 49,53 0 
 
Gruppe: Johannes Scalet 
 

Klasse Platzierung Zeit Fehlerpunkte 

Bronze A 19. Rang 59,73 10 
 
Gruppe: Jodok Metzler 
Harald Metzler, Jos Geser, Peter Felder, Christof Kohler, Andreas Kempf, Helmut 
Liebschick, Hubert Simeoni, Harry Simeoni 
 

Klasse Platzierung Zeit Fehlerpunkte 

Bronze B 2. Rang 47,12 5 
 
Bezirkssieger 2013 wurde Großdorf. 
 
 
Ich möchte mich bei allen Wettkämpfern für ihren Einsatz und vor allem für die gute 
Kameradschaft bedanken. 
 
Ich hoffe, dass sich für die kommenden Landesbewerbe in Alberschwende, aber auch beim 
Nassbewerb in Großdorf, wieder einige Gruppen motivieren können. 
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ANSCHAFFUNGEN 
 
Nachdem wir 2014 neue Einsatzhelme anschaffen, haben wir 2013 bewusst keine großen 
Anschaffungen getätigt.  
 

 
 
ALTMATERIALSAMMLUNGEN 
 
 
Wiederum haben Passivmitglieder und Ehrenmitglieder die 
Altmaterialsammlungen für uns durchgeführt. 
 
Bei den Altmaterialsammlungen im Berichtsjahr 2013 
wurden durch die Feuerwehr wieder Tonnenweise Papier 
und Alteisen bei den Sammelstellen eingesammelt.  

 

Für die Materialsammlung sowie die Problemstoffsammlung waren 
 87 Mann insgesamt 165 Stunden beschäftigt. 
 
 
Ein ganz besonderer Dank sei Jodok Metzler und seinem Team ausgesprochen.  
Es stellt für die Aktiven eine große Entlastung dar. 
Herzlichen Dank dafür!! 
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FESTLICHE UND GESELLIGE VERANSTALTUNGEN 
 

23.02.2013 Landesschirennen Hohenems 

08.03.2013 Jahreshauptversammlung 

15.03.2013 Bezirkstag Gaißau 

19.04.2013 Verbandstag in Rankweil 

30.06.2013 Einweihung Gerätehaus Schwarzenberg 

01.07.2013 70er von Ehrenkdt. Jodok Metzler 

06.07.2013 Landesbewerbe in Doren 

20.07.2013 Nassbewerb in Bildstein 

11.10.2013 Hochzeit Christof u. Eva Feuerstein 

19.10.2013 Großübung in Bersbuch 

07.12.2013 Schulungsabend u. Weihnachtsfeier 

 
 
 
Auch im abgelaufenen Jahr war die Kameradschaft nicht zu kurz gekommen. So manch 
schöne Stunden konnten wir gemeinsam erleben. 
 
Heuer nahmen wir seit langem wieder am Landes-Feuerwehrschirennen teil. Unsere 
Hohenemser Kollegen organisierten einen perfekten Event, und wenn die Spitzenplätze auch 
nicht erreicht wurden, so haben wir immerhin eine Käsknöpfle-Partie gewonnen. 
 
Ein wunderschönes Fest erlebten wir bei unserem Ehrenkommandanten Jodok Metzler zu 
seinem 70sten Geburtstag. Zusammen mit Verwandten, Seniorenvertretern, der gemütlichen 
Live-Musik u. seiner Wettkampfgruppe ließen wir den Jubilar hochleben. Er dankte uns mit 
Speis und sehr viel Trank!    
 
Bei herrlichem Wetter erlebten wir die Landesbewerbe in Doren.  
Auch wenn unsere zwei Gruppen nicht vorne mitmischen konnten, war die Fahrt nach Doren 
allemal eine Reise wert.  
 
Immer wieder schön ist es eine Feuerwehr-Hochzeit zu erleben. Am 11.10. gaben sich 
Christof u. Eva Feuerstein das Ja-Wort. Nachdem die Wettkampfgruppe das Brautpaar 
tagsüber begleitete, so kamen am Abend zahlreiche Kameraden der Feuerwehr zur 
Nachhochzeit in den Rathaussaal. Danke für die großzügige Einladung an Eva und Christof. 
 
Sicherlich gemütlich war auch unsere Weihnachtsfeier zum Abschluss des Jahres 2013. 
Bei Weißwurst mit Sauerkraut stimmte man sich auf die bevorstehende Weihnachtszeit ein. 
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GESAMTSTUNDENÜBERSICHT 2013 
 
 

Art Mann Stunden 

Einsätze 388 694 

Übungen und Schulungen 1.927 5.968 

Ordnungsdienste 71 221 

Allgemeine Tätigkeiten 420 1.639 

Lehrgänge 34 432 

Altmaterialsammlungen 87 165 

Gesamtsumme 2.927 9.119 
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SCHLUSSWORTE 
 
 
Werte Gäste, liebe Wehrkameraden! 
 

Mit über 9.100 Stunden wurde im Jahr 2013 ein enorm hohes Stundenaufkommen für das 
Allgemeinwohl geleistet. Eine Stundenanzahl, die sich mehr als sehen lassen kann.    
 
Wie hoch dieses Stundenaufkommen ist, sieht man in einem Vergleich: 
Legt man diese Stundenanzahl auf einen Arbeiter um, so könnten 4,5 Personen ein Jahr lang 
mit unseren Aufgaben beschäftig werden. 
Diese enorme Arbeitsleistung ist absolut nicht selbstverständlich, auch wenn es im Alltag oft 
so gesehen wird.  
Aber dies kann nur funktionieren, wenn ALLE an einem Strang ziehen.  
Nur durch den großartigen, unermüdlichen Einsatz eines jeden Einzelnen von euch sind die 
Aufgaben, die uns gestellt werden, zu bewältigen.  
 
Gott sei Dank sind wir 2013 wiederum in unserer Heimatgemeinde Andelsbuch von gröberen 
Ereignissen verschont geblieben. Der Brand bei Dr. Rüscher stellt hier die Ausnahme dar. 
Aber auch bei einem anscheinenden Routineeinsatz, wie der Kellerbrand, haben wir erlebt mit 
welchen Gefahren wir konfrontiert sind. Gott sei Dank haben unsere Atemschutzträger beim 
Flash Over keine größeren Verletzungen davon getragen.   
 
Wie ihr wisst, ist mir persönlich eine gute Kameradschaft in der Wehr sehr wichtig, wenn 
nicht das Wichtigste. Bei all unseren teilweise sehr aufopfernden Arbeiten, die wir zu 
verrichten haben, soll und muss die gute Kameradschaft immer im Mittelpunkt stehen.  
Ich hoffe, wir verlieren dies nie aus unserem Blickwinkel. 
 
Nach den Neuwahlen hat sich der Ausschuss neu formiert und ich glaube, es haben sich alle 
gut eingearbeitet. Ich möchte allen danken, die in irgendeiner Weise neue Aufgaben und 
Arbeiten übernommen haben. Speziell auch für das Landesfeuerwehrfest 2015, auf das wir 
schon voll in Vorbereitung sind. 
 
Danke sagen möchte ich besonders den Ausschussmitgliedern, meinem Stellvertreter Klaus, 
dem Schriftführer Johannes, dem Kassier Christof, dem Drehleiterchef Peter und seinem  
Team, dem Ausbildungsleiter Jos, unseren Jugendbetreuern, sowie unseren Gerätewarten 
Walter und Alexander. 
 
Ein besonderer Dank auch an alle Sachleiter von Atemschutz, Schlauchwart, Pagerwart, 
Bekleidung, Kantine, Maschinist, Funk und ihrem Team.  
Nicht zu vergessen auch unser Chronist Thomas. 
 
Auch außerhalb unseres Vereins gibt es Organisationen, denen wir mit Dankesworten 
begegnen dürfen: 

Bei Einsätzen oder Straßendiensten sind wir mit der Polizeidienststelle Egg unter 
Postenkommandant Otto Zengerle eng verbunden. Diese Zusammenarbeit ist sehr angenehm 
und durchaus erfolgreich. 
Otto, recht herzlichen Dank für eure Hilfe und euer Entgegenkommen und gib unseren Dank 
an deine geschätzten Kollegen weiter. 
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Ausgezeichnete Zusammenarbeit genießen wir auch mit der Rot-Kreuzstelle Egg, ganz 
besonders mit der Ortsstelle Andelsbuch unter der Führung des dreiköpfigen Führungsteams. 
 

Den Feuerwehrkollegen vom Kreis Mittelwald möchte ich für die tolle Zusammenarbeit 
danken. Ein ausgezeichnetes Klima herrscht in unserem Abschnitt und dies ist sehr viel wert. 
Ein besonderer Dank gebührt hier unserem Abschnittchef AFK Robert Rehm. 

 
Eine sehr gute Kooperation führt man auch mit dem Landesfeuerwehrverband, angeführt vom 
LFI Hubert Vetter und Geschäftsführer Günter Watzenegger. 
Auf Bezirksebene möchten wir uns bei unserem Bezirksfeuerwehrkommandanten Herbert 
Österle bedanken. 
Auch seinem Stellvertreter Bezirksvertreter Bertram Leitner sei herzlichst gedankt. 
 
Einen ganz besonderen Dank möchte ich der Gemeinde Andelsbuch aussprechen. 
Jedes Jahr können wir uns auf die großartige Unterstützung der Gemeinde Andelsbuch 
verlassen. 
An erster Stelle dürfen wir an unseren Chef,  Bürgermeister Bernhard Kleber, unsere 
Dankesworte richten. 
Einen großen Dank gilt auch dem Gemeindevorstand sowie der Gemeindevertretung für die 
wohlwollende Unterstützung. Speziell für die Anschaffung der neuen Einsatzhelme, die wir 
im Frühjahr 2014 erhalten werden. 
Wir wissen, dass wir auch in Zukunft wiederum auf die Gemeinde zählen können. 
 
Für 2014 wünsche ich uns allen vor allem Gesundheit, Glück und Erfolg, sowie wenige 
Einsätze. 
Gute Kameradschaft und eine reibungslose Zusammenarbeit sollen uns auch im neuen Jahr 
begleiten. 
 
In diesem Sinne schließe ich mit dem Wahlspruch: 

„Gott zu Ehr, 
dem Nächsten zur Wehr“ 
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